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Das Kunsthaus feiert mit
AUSSTELLUNG 11. JUNI 2016

«Vue d' Interlaken» umfasst Werke vom 18. Jahrhundert bis in die
Gegenwart. Im Zentrum steht die Jungfrau, der Berg mit all seinen
Facetten, der nicht nur Einheimische, Alpinisten und Touristen,
sondern auch Künstler begeistert.
von Nora Devenish

Heinz Häsler hätte das Festdorf zum 125-Jahr-Jubiläum von Interlaken sogar noch gerne näher
beim Kunsthaus gehabt: «Schade, dass man diesen Anlass nicht auf der Höhematte durchführen
konnte.» Der Kurator und die Kunstgesellschaft Interlaken lassen es sich nicht nehmen
mitzufeiern. In den Ausstellungsräumen beim Amman-Hofer Platz sind den ganzen Sommer über
Werke mit Blickpunkt Interlaken zu sehen. «Vue d'Interlaken» nennt sich die Ausstellung, in
Anlehnung an die beliebte Bildnamensgebung im 19. Jahrhundert. Die Idee dazu schwebte Häsler
schon länger vor. Die Werke stammen aus privaten Sammlungen, dem Besitz der Kunstgesellschaft
Interlaken und der Nationalbibliothek in Bern. «Die ausgestellten Bilder sind vor Ort noch nie zu
sehen gewesen», so Häsler.

Fotos: Nora Devenish
«Vue d'Interlaken»: Kurator Heinz Häsler zeigt einen François Diday aus der Sammlung der Kunstgesellscha! Interlaken.
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In St. Gallen findet derzeit eine
Ausstellung der Werke der Künstlerin
statt. Diese war besonders fasziniert
vom Thuner… MEHR

Besinnlich beim
Skatepark

125 JAHRE INTERLAKEN 12. JUNI 2016

Nach dem Eröffnungsfest am
Donnerstag begann noch am
Eröffnungswochenende im Des Alpes-
Festdorf eine erfreuliche und… MEHR

Den Dorfgeist kitten
125 JAHRE INTERLAKEN 10. JUNI 2016

Das Organisationskomitee hat ganze
Arbeit geleistet. Am Donnerstagabend
gönnten sich geladene Gäste bereits
einen… MEHR
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Wenig Moderne
Die Werkschau zieht sich über mehrere Jahrhunderte bis zur Gegenwart hin und zeigt einerseits
Interlaken als Motiv und andererseits seine Umgebung. Man hätte gerne noch mehr moderne
Kunst gezeigt. Junge Landschaftsmaler zu finden ist aber laut Häsler schwierig, und für Fotografien
reiche der Platz dieses Mal schlichtweg nicht. Die ausgestellten Malereien gleichen einander:
Jungfrau bleibt Jungfrau. Dies ist eine Herausforderung und zugleich eine Konzession, die der
Kurator bewusst auf sich nimmt und ein ganzes Stockwerk Interlakens Kathedrale widmet. «Es ist
interessant zu sehen, wie ein und dasselbe Motiv verschiedentlich wiedergegeben wird. Die
Spannweite geht vom Romantizismus über den Expressionismus bis hin zum Hyperrealismus», so
Häsler. Hinzu kommt der magische Blick aus dem Kunsthaus direkt auf den Berg.

Immer aufs Neue anziehend
Heinz Häsler ist zuversichtlich, dass die Ausstellung
«Vue d'Interlaken» ein Erfolg wird, auch unter der
einheimischen Bevölkerung: «Die Landschaft um
Interlaken wirkt heute wie früher mit grosser
Anziehungskraft. Die Schönheiten unserer Gegend
begeistern, sei dies in Natura, auf Fotopapier oder auch
auf Leinwand.» Maler wie Johann Ludwig Aberli,

Die Jungfrau nebelfrei und farbenfroh nach dem Schwander Maler Martin Peter Flück.

«Dunkle Gebirgslandscha! bei einbrechendem Licht» – Otto Morachs' kubistische Ansicht des Brienzersees.

Werbung

Sommerfestival mitten
im Dorf

125 JAHRE INTERLAKEN 8. JUNI 2016

Die ganzjährigen Feierlichkeiten
nähern sich unaufhaltsam ihrem
Höhepunkt. Das Des Alpes-Festdorf
lädt ab dem kommenden… MEHR
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Franz Niklaus König und Vater und Sohn Gabriel Lory
stehen am Anfang der ausgestellten Zeitspanne. Ihnen
folgen die Maler der späten Romantik und des
Realismus wie Alexandre Calame und Johann Gottfried
Steffan, bevor im ausgehenden 19. und zu Beginn des
20. Jahrhunderts Ferdinand Hodler mit seinen
Darstellungen dieser Landschaft Ikonen schuf und
damit bis heute Künstlerinnen und Künstler anregt.
Auch Einheimische, wie die Werke des Schwander
Bergmalers Martin Peter Flück oder des kürzlich
verstorbenen Unterseener Malers Bendicht Friedli an
den Wänden des Kunsthauses Interlaken auf
beeindruckende Weise zeigen.

Vue d'Interlaken

11. Juni bis 28. August
Mittwoch bis Samstag, 15.00 bis 18.00 Uhr
Sonntag, 11.00 bis 17.00 Uhr

Kunsthaus Interlaken
Jungfraustrasse 55
3800 Interlaken
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